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1. (N) Was sind Betriebsausgaben der 
Ordination? 

 
 
Selbständige Ärzte, z. B. mit einer eigenen Praxis, können im Rahmen ihrer Gewinnermittlung 
Betriebsausgaben steuermindernd geltend machen.  
 
Was sind Betriebsausgaben? 
Betriebsausgaben sind durch den Betrieb veranlasste Aufwendungen oder Ausgaben. Nicht 
dazu gehören alle Ausgaben, die der privaten Lebensführung zugerechnet werden. Die 
Betriebsausgaben sind durch schriftliche Belege nachzuweisen. Daher müssen die Belege 
aufbewahrt werden!  
 
Angemessenheitsprüfung 
Manche betrieblichen Ausgaben sind nur bis zu einer gewissen Höhe absetzbar. Sie sind einer 
Angemessenheitsprüfung zu unterziehen, dazu gehören z. B. Aufwendungen im 
Zusammenhang mit einem Pkw oder Antiquitäten.  
 
Privatanteil 
Zu beachten ist auch, dass bei gewissen Ausgaben ein Privatanteil abgezogen werden muss. 
Dies ist z. B. der Fall bei den Kosten für einen Pkw im Betriebsvermögen der Ordination, der 
auch für private Fahrten genutzt wird. 
 
Zeitpunkt der steuerlichen Berücksichtigung 
Meist wird der Gewinn der Ordination mittels Einnahmen-Ausgaben-Rechnung ermittelt. In 
diesem Fall werden Betriebsausgaben in der Regel im Zeitpunkt der Zahlung (Abfluss) 
steuerlich wirksam.  
 
Von diesem Abfluss-Prinzip sind allerdings auch Ausnahmen zu beachten, wie beispielsweise: 
 
➢ Regelmäßig wiederkehrende Ausgaben, die zum Jahreswechsel fällig sind (beispielsweise 

Löhne, Mieten, Zinsen, Versicherungsprämien). Hier sind die Regelungen für eine 
fünfzehntägige Zurechnungsfrist zu beachten.  

➢ Nicht aktivierungspflichtige Vorauszahlungen von Beratungs-, Bürgschafts-, Fremdmittel-, 
Garantie-, Miet-, Treuhand-, Vermittlungs-, Vertriebs- und Verwaltungskosten müssen 
gleichmäßig auf den Zeitraum der Vorauszahlung verteilt werden, außer sie betreffen 
lediglich das laufende und das folgende Jahr. 

➢ Aufwendungen zur Anschaffung oder Herstellung von abnutzbaren und nicht abnutzbaren 
Anlagegütern dürfen nicht im Zeitpunkt der Bezahlung als Betriebsausgaben abgesetzt 
werden (bei einer Nutzungsdauer von mehr als einem Jahr und Anschaffungskosten von 
mehr als € 800,00). Sie sind im Anlagenverzeichnis zu erfassen und bei Abnutzbarkeit im 
Wege der Absetzung für Abnutzung (AfA) abzusetzen. 

➢ Bei bestimmten Gütern des Umlaufvermögens, wie z. B. Gebäude, Gold, Silber, Platin und 
Palladium, sofern sie nicht der unmittelbaren Weiterverarbeitung dienen, werden die 
Anschaffungskosten erst bei Ausscheiden aus dem Betriebsvermögen absetzbar. 

 
Beispiele für typische Betriebsausgaben des Arztes 
➢ Materialien zur Berufsausübung, wie beispielsweise Verbandsmaterialien, Arztkoffer, 

Medikamente, medizinische Geräte usw. dürfen abgezogen werden. Auch Fachliteratur ist 
absetzbar, aber keine Tageszeitungen oder Wirtschaftsmagazine im Wartezimmer.  

➢ Kosten, die mit der Beschäftigung von Dienstnehmern zusammenhängen, aber auch 
Kosten für einen Praxisvertreter 

➢ Raumkosten, wie z. B. Miete, Betriebskosten, Instandhaltung für die Ordination 
➢ Kosten für Mobiltelefon, Internet, Büroaufwand, Porto 
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➢ Kosten zur Bewerbung der Ordination, wie z. B. Inserate 
➢ Kfz-Kosten, Reisespesen, Fortbildung 
➢ Betriebliche Versicherungen, wie z. B. eine Haftpflichtversicherung 
➢ Kosten für Steuerberatung, Lohnverrechnung, Buchhaltung, Rechtsanwalt, 

Gerichtsprozesse 
➢ Pflichtbeiträge zur Ärztekammer und zur Sozialversicherung 
➢ Absetzung für Abnutzung (AfA) für z. B. Geräte und Einrichtung der Ordination 
➢ Zinsen für betriebliche Schulden. 
Stand: 03. August 2021 
 

 

 

2. (N) Was ist bei den 
Einkommensteuervorauszahlungen bis 30.9. 
zu beachten? 

 
Vorauszahlungen herabsetzen 
Für die Einkommensteuervorauszahlung des laufenden Jahres kann noch bis zum 30.9. eine 
Herabsetzung beantragt werden.  
 
Anspruchsverzinsung für Nachzahlungen des Jahres 2020 
Ab 1.10. beginnt üblicherweise die Anspruchsverzinsung für Einkommensteuernachzahlungen 
für das Vorjahr zu laufen. Wenn eine Einkommensteuernachzahlung droht, wäre eine 
Anzahlung auf die Steuerzahlung zu leisten, um der Verzinsung zu entgehen.  
 
Das Konjunkturstärkungsgesetz 2020 sieht aber vor, dass von einer Vorschreibung von 
Anspruchszinsen des Veranlagungsjahres 2020 abzusehen ist. 
Stand: 03. August 2021 
 
 

3. (S) Pensionierte Ärzte: Steuerliche 
Begünstigung und COVID-19-Pandemie 

 
Wenn der Arzt das 60. Lebensjahr vollendet hat und seine Erwerbstätigkeit einstellt,  
 
➢ so steht ein ermäßigter Einkommensteuersatz für den Veräußerungs- und 

Übergangsgewinn über Antrag zu, wenn seit der Eröffnung oder dem letzten entgeltlichen 
Erwerbsvorgang sieben Jahre verstrichen sind.  

➢ unterbleibt auf Antrag die Erfassung der darauf entfallenden stillen Reserven, wenn der 
Betrieb des Arztes aufgegeben und aus diesem Anlass Gebäudeteile (Gebäude) ins 
Privatvermögen übernommen werden.  

 
Eine Erwerbstätigkeit liegt nicht vor, wenn der Gesamtumsatz aus den ausgeübten Tätigkeiten 
€ 22.000,00 und die gesamten Einkünfte aus den aus-geübten Tätigkeiten € 730,00 im 
Kalenderjahr nicht übersteigen. 
 
Eine solche schädliche Erwerbstätigkeit liegt allerdings nicht vor, wenn Ärzte im Jahr 2020 
oder 2021 während der COVID-19-Pandemie als Ärzte gemäß § 36b Ärztegesetz (Ärztliche 
Tätigkeit im Rahmen einer Pandemie) in Österreich tätig werden 
Stand: 03. August 2021 
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4. (N) Der erste Eindruck: Der Empfangsbereich 
der Ordination 

 
 
Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance. Ihr Patient muss sich im Idealfall 
wohlfühlen. Sympathische Ordinationsmitarbeiter und ein netter Empfang sorgen für 
einen positiven Einstieg. 
 
Anfahrt 
Es beginnt bereits bei der Anfahrt: Neue Patienten profitieren von einem detaillierten Lageplan, 
den sie bereits bei der Terminvereinbarung von Ihnen erhalten oder sich auf Ihrer Homepage 
an-sehen können. Ein gut sichtbares Schild im Design der Ordination erleichtert die Suche. 
Zeit und Stress spart sich Ihr Patient, wenn Sie ihm reservierte Parkplätze anbieten. 
 
Wartezeiten 
Wartezeiten sollen vermieden oder möglichst kurz gehalten werden. Falls diese unvermeidbar 
sind, dann sollten Sie Ihren Patienten einen bequemen Platz und Zeitschriften anbieten. 
Achten Sie bei Zeitungen und Zeitschriften auf die Aktualität, denn veraltete Aus-gaben wirken 
unprofessionell.  
 
Aufwendiger wäre schon ein Fernseher an der Wand, wo gerade das Programm eines 
Nachrichtensenders zu sehen ist. Im Wartebereich sollten Sie auch Visitenkarten auslegen, 
so machen Sie Weiterempfehlungen einfacher. Ein Faltblatt oder ein Plakat mit Fotos und 
Namen aller Ordinationsmitarbeiter im Überblick macht sich auch gut. Patienten, die zum 
ersten Mal bei Ihnen sind, können sich somit gleich ein Bild von ihrem Ansprechpartner 
machen. 
 
Raumklima 
Klimatisierung oder ein Luftbefeuchter verschaffen das richtige Raumklima. Unangenehme 
Gerüche, etwa von warmen Mahlzeiten der Mitarbeiter, müssen unbedingt vermieden werden. 
Hier helfen häufiges Lüften, Pflanzen oder Duftkerzen. 
 
Vertrauliche Informationen 
Ihre Patienten gehen selbstverständlich davon aus, dass alle Ihre Informationen vertraulich 
behandelt werden. Achten Sie bitte darauf, dass Ihre Kunden schon im Empfangsbereich nicht 
das Gefühl bekommen, dass mit Ihren Daten sorglos umgegangen wird. Dies würde durch 
herumliegende Patientenakten oder Ausdrucke beim Drucker neben dem Wartebereich 
signalisiert werden.  
 
Freundlichkeit 
Wichtiges Aushängeschild eines Unternehmens sind oft die Ordinationsmit-arbeiter. Eine 
freundliche Begrüßung mit einem Lächeln auf den Lippen ist ein guter Einstieg. 
Stand: 03. August 2021 
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5. (S) Arzthaftung – Patientin stürzt vor 
Ordination 

 
Sachverhalt 
Die Patientin suchte eine Facharztpraxis auf, stürzte vor der Ordination, weil beim Zugang zur 
Ordination die sonst ebene Fläche durch eine nicht zu erkennende und optisch nicht 
hervorgehobene Stufe unterbrochen war. 
 
Aufgrund des Unfalls zog die Patientin als Klägerin den Arzt und den Haus-eigentümer zur 
Rechenschaft. 
 
Rechtliche Beurteilung 
Der Oberste Gerichtshof führte in diesem Zusammenhang aus, und zwar wie folgt: 
Den Facharzt trifft aufgrund des bestehenden Behandlungsvertrages und den damit 
verbundenen Schutz- und Sorgfaltspflichten auch die Pflicht für einen gefahrlosen Zu- und 
Abgang zur Ordination, zumal diese bestehende Gefahr – unter Anwendung der gebotenen 
Sorgfalt – für ihn auch voraussehbar war. 
 
Zusätzlich ist auch der Hauseigentümer aufgrund der ihn treffenden allgemeinen 
Verkehrssicherungspflichten dafür verantwortlich, einen gefahrlosen Zugang zu ermöglichen. 
 
Die Anforderung an die gebotene Sorgfalt darf dennoch auch nicht überspannt werden, wobei 
dieser Maßstab anhand der Umstände des Einzelfalles zu beurteilen ist. 
 
Conclusio 
Der zwischen Arzt und Patientin abgeschlossene Behandlungsvertrag umfasst auch insofern 
Schutz- und Sorgfaltspflichten, die besagen, dass der Zugang zur Ordination und die 
Benützung des Stiegenhauses gefahrlos möglich sind. Vor allem ist entscheidend, ob allfällige 
drohende Gefahren für den Arzt erkennbar waren.  
Stand: 03. August 2021 
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6. (N) Wie ist die Kostenübernahme von Öffi-
Tickets für Ordinationsmitarbeiter steuerlich 
begünstigt? 

 
Seit 1.7.2021 kann ein Arbeitgeber seinen Arbeitnehmern eine Wochen-, Monats- oder 
Jahreskarte steuerfrei zur Verfügung stellen oder die entsprechenden Kosten steuerfrei 
ersetzen. Es fallen dafür auch keine Dienstgeberbeiträge zum Familienlastenausgleichsfonds 
oder Kommunalsteuer an. Die Beförderung und Übernahme der Kosten sind allerdings 
steuerpflichtig, wenn diese anstelle des bisher gezahlten Arbeitslohns oder einer üblichen 
Lohnerhöhung geleistet werden. 
 
Das Finanzministerium hat nun auch auf seiner Homepage in Form von häufigen Fragen und 
Antworten seine Rechtsmeinung zu bestimmten Fragen veröffentlicht. Hier eine 
Zusammenfassung von einigen wesentlichen Punkten daraus: 
 
➢ Die Karte muss zumindest am Wohn- oder Arbeitsort gültig sein. 
➢ Bei bestehenden Karten gilt die Begünstigung erst ab der Verlängerung der Karte. 
➢ Die erworbene Karte kann auch übertragbar sein. Wenn dafür Zusatzkosten anfallen, so 

sind allerdings nur die Kosten der nicht übertragbaren Karte steuerfrei. 
➢ Ein Zuschuss/Beitrag des Arbeitgebers kann auch monatlich mit der Gehaltszahlung 

bezahlt werden. 
➢ Ist eine Jahreskarte nach Beendigung des Dienstverhältnisses noch gültig und wurden 

Kosten für einen Gültigkeitszeitraum nach der Beendigung vom Arbeitgeber übernommen, 
ist dieser Kostenersatz anteilig steuerpflichtig. 

➢ Voraussetzung für die Begünstigung ist, dass der Dienstgeber eine Kopie der Karte oder 
der Rechnung des Verkehrsunternehmens zum Lohnkonto nimmt. 

➢ Wird dem Arbeitnehmer eine Wochen-, Monats- oder Jahreskarte zur Verfügung gestellt, 
kann nur für jene Strecke ein Pendlerpauschale steuerlich beantragt werden, die nicht 
davon umfasst ist. 
 

Stand: 03. August 2021 
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7. (S) Kulturlinks – Herbst 2021 
 

www.srs.at  
Almabtrieb der Lipizzaner 
18.9.2021, Köflach 
Das Lipizzanergestüt Piber ist immer eine Reise wert. Am 18.9.2021 ist jedoch ein ganz 
besonderer Tag, denn die Junghengste kehren von ihrer Sommerfrische zurück. Beim 
Almabtrieb aus 1.470 Meter Seehöhe werden sie von Gästen und Einheimischen ins Tal 
begleitet. 
 
www.ursinhaus.at 
Gartensommer 
bis 30.9.2021, Langenlois und Schiltern 
Im niederösterreichischen Gartensommer werden Besucher in eine grüne Welt entführt, die 
man so nicht kennt. Die liebevoll angelegten Erlebnis- und Schaugärten laden zum Entdecken 
und Verweilen ein. Auch im Rosengarten und im Therapiegarten findet man immer wieder 
Plätze zum Entspannen. 
 
www.osterfestspiele-salzburg.at  
Osterfestspiele Salzburg im Herbst 
29.10.-1.11.2021 
Die Osterfestspiele Salzburg gibt es seit mehr als 50 Jahren. Zum ersten Mal in der 
Festivalgeschichte werden die Festspiele im Herbst stattfinden. Im Zentrum stehen Werke von 
Wolfgang Amadeus Mozart, Felix Mendelssohn Bartholdy sowie Robert Schumann. 


